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die Kommunalwahl steht vor der Tür. Auch in unserer 
Gemeinde werden die Gremien neu besetzt. Es gibt einen 
neuen Bürgermeister sowie eine neue Besetzung des 
Gemeinderates.

Es freut mich sehr, dass sich wieder viele Bürger bereit erklären, sich für ein 
politi sches Amt zur Verfügung zu stellen, denn in der Kommune werden die 
Entscheidungen getroff en, die die Menschen vor Ort direkt betreff en.

An alle Wahlberechti gten: Bitt e geht zur Wahl und nehmt dieses Wahlrecht 
auch als Wahlpfl icht wahr, um die Demokrati e für uns als hohes Gut zu 
versehen.

Ich wünsche euch allen eine gute Zeit, aber vor allem bleibt gesund.

Euer

Klaus Thurnhuber, 
1. Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Warngau,    

Raiffeisenbank
im Oberland eG

*Alle jungen Kundinnen und Kunden mit unserem 
Jugendgirokonto erhalten von uns einen kostenlosen 
Zugang zur mehrfach ausgezeichneten Online-
Nachhilfeplattform ubiMaster, gültig für das aktuelle 
Schuljahr. Die ubiMaster-App bietet persönliche Nachhilfe 
und Lernunterstützung in den Kernfächern – und das ab der 
5. Jahrgangsstufe.

Wir machen den Weg frei.

Schule ganz easy.
Mit dem Jugendgirokonto Ihrer 
Raiffeisenbank im Oberland eG und 
persönlicher Nachhilfe von ubiMaster.

Gratis
1 Jahr Online-

Nachhilfe im Wert

von bis zu 1.788 €*  

&Ratsch       Tratsch
für Senioren

 Montag, 9. März 2026
ab 14 Uhr im Gasthof zur Post

Die Gemeinde freut sich auf Ihre Teilnahme.
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Telefonverzeichnis Rathaus

Gemeindeverwaltung Warngau Hausanschrift: Taubenbergstraße 33, 83627 Oberwarngau
 Telefon: 08021 9015 - 0
 Fax: 08021 8038
 E-Mail: gemeinde@warngau.de

 Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
  Dienstag: 14:00 bis 16:00 Uhr
  Donnerstag: 14:00 bis 18:00 Uhr 

Erster Bürgermeister - Bürgersprechstunde beim Bürgermeister nach telefon. Vereinbarung

Herr Thurnhuber Tel. 08021 9015-0  Email: gemeinde@warngau.de

Vorzimmer und Anmeldung

Frau Erdösi Tel. 08021 9015-0 Email: a.erdoesi@warngau.de

Kämmerei, Geschäftsleiter

- aktuell nicht besetzt - 

Gemeindekasse und Steuern

Frau Heinzinger Tel. 08021 9015-16 Email: buchhaltung@warngau.de 
Frau Hermann Tel. 08021 9015-19 Email: buchhaltung@warngau.de

Gemeindekasse

Herr Kaunzner Tel. 08021 9015-15  Email: buchhaltung@warngau.de 
Frau Krämer Tel. 08021 9015-18 Email: buchhaltung@warngau.de

Technisches Bauamt

Herr Bauer Tel. 08021 9015-13 Email: bauamt@warngau.de

Bauamt

Herr Beer Tel. 08021 9015-17 Email: a.beer@warngau.de
Herr Stöger Tel. 08021 9015-21 Email: stefan.stoeger@warngau.de

Organisation, Kinderbetreuung

Frau Fürst Tel. 08021 9015-24 Email: christine.fuerst@warngau.de

Ordnungsamt, Gewerbeamt

Herr Kenzel Tel. 08021 9015-11 Email: ordnungsamt@warngau.de 

Einwohnermeldeamt

Herr Biyogho Tel. 08021 9015-14 Email: einwohnermeldeamt@warngau.de

IT + Digitalisierung

Herr Biyogho Tel. 08021 9015-14 Email: einwohnermeldeamt@warngau.de

Seniorenbeauftragte

Frau Bichler Tel. 08021 8295 Email: anni-bichler@gmx.de 

Behindertenbeauftragter

- aktuell nicht besetzt -   

Standesamt

Stadt Miesbach Tel. 08025 28 327  (zuständig seit 01.05.2020)

Wichti ge Adressen

Katholisches Pfarramt Am Bergfeld 7, 83627 Warngau, Tel. 08021 50 48 98-0
 www.pfarrverband-warngau.de

Evang.-Lutherisches Pfarramt Haidstraße 3, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024 92929
 e-Mail: pfarramt.holzkirchen@elbk.de, www.Holzkirchen-evangelisch.de 

Grundschule Warngau Schulweg 14, 83627 Warngau, Tel. 08021 205
 e-Mail: grundschule.warngau@t-online.de, www.gs-warngau.de

Grundschule Wall St. Margarethenweg 2, 83627 Warngau, Tel. 08025 8325
  e-Mail: grundschule_wall@gmx.de

Haus für Kinder St. Johann am Bergfeld Am Bergfeld 11, 83627 Warngau, Tel. 08021 901176-0 
(Krippe u. Kindergarten) e-Mail: info@hausfuerkinder-warngau.de

Haus für Kinder St. Johann am Kapellenfeld Am Kapellenfeld 10, 83627 Warngau, Tel. 08021 5079500
(Kindergarten u. Hort) e-Mail: kita-kapellenfeld.warngau@kita.ebmuc.de

Kath. Kindergarten Wall Margarethenweg 4, 83627 Warngau, Tel. 08025 2708
St. Margareth e-Mail: st-margareth-wall@kita.erzbistum-muenchen.de
 www.kindergarten-wall.de

Kindertagespfl ege "Zwergalnest" im ZAM Katharina Grundbacher, Tel. 0162/2551681, ktp.zwergalnest@web.de

Kindertagespfl ege "Lisi's Krümelkiste" Lisa-Marie Schindler, Tel. 0155 63 81 80 95, lisiskruemelkiste@outlook.de

Eltern-Kind-Gruppe Warngau Stefanie Schönknecht, Tel. 0162 4457179 
 e-Mail: stefanie.schoenknecht@outlook.de

Eltern-Kind-Programm Wall Leiterin: Stephanie Dunkl, Tel.: 0160 9797 7673, 
 e-Mail: stephanie.dunkl@icloud.com

Gruppe ohne Eltern Wall Janina Obermüller, Tel. 08025 9947967
  Mail: janina.obermueller@gmx.de

Hospizkreis Miesbach e.V. Miesbacher Str. 5, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024 4779855
  e-Mail: info@hospizkreis.de, www.hospizkreis.de

Nachbarschaftshilfe Taubenbergstraße 25, 83627 Warngau
Warngau e.V. Einsatzleitung: Tel. 0171 8656856  
 e-Mail: info@nachbarschaftshilfe-warngau.de
 www.nachbarschaftshilfe-warngau.de

Förderverein der Warngauer Maren Bengtsson, Tel. 0160 4090796, 
Kinder und Jugend e.V. e-Mail: info@fvwkj.de  

Zentrum für alle Menschen „ZAM“  Schulweg 12, 83627 Warngau, Tel. 0178 - 89 71 374 
  Mail: mail@zam-warngau.de, www.zam-warngau.de 

Wertstoffhof im Wertstoffzentrum Warngau
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel. 08024 9038-38, -32
Di - Fr 8.00 - 16.30 Uhr, Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Wertstoffhof Wall
Lehner 1, 83627 Warngau, Tel. 08025 4754
Di 13.00 - 16.30 Uhr , Fr 13.00 - 17.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Abfallentsorgung

Ab Sept. 
2026
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Wir sind für Sie da!
Ärzte

Regelmäßige Beratungsangebote 
Babysprechstunde Kinderschutzbund Miesbach - Beratung bei Schrei, Schlaf- u. Fütterstörungen
Anm. telefonisch Mo bis Fr von 9.00 - 12.00 Uhr unter Tel. 08025 / 44 44

Demenzberatung des BRK Miesbach - Fachstelle pfl egende Angehörige, Frau Bürger
Telefonisch Mo bis Do 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Tel. 08025 / 28 25 26

Orientierungsgruppe Holzkirchen der Fachambulanz Miesbach
Dienstags 17.30 Uhr, Tegernseer Str. 8, Holzkirchen. Terminvereinbarung unter Tel.08025 / 28 06 60

Gruppenangebot für Angehörige von Suchtkranken - Caritas Fachambulanz Aussenst. Holzkirchen
Mittwochs 17.30 Uhr, Tegernseer Str. 8, Holzkirchen. Anmeldung: Tel. 08025 / 28 06 60

Schwangerenberatung von Donum Vitae
Fr 9.00 - 13.00 Uhr, evang. Gemeindehaus, Haidstr. 3, Holzkirchen, Anmeldung: Tel. 08821 / 94 31 330

Pfl egestützpunkt Miesbach - Stadtplatz 2, Tel. 08025 / 704 44 30, E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lra-mb.
bayern.de - Mo u. Di 8.00 - 12.30 Uhr, Do 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

		

  Ärzte retten Leben – MFA retten Ärzte! 
	
				MFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ab sofort gesucht 
    Gemeinschaftspraxis Warngau 
    08021-1281 
    info@arztpraxis-warngau.de 
	
	

	

Ärzte retten Leben - MFA retten Ärzte!

MFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
ab sofort gesucht
Gemeinschaftspraxis Warngau
Tel: 08021-1281 · info@arztpraxis-warngau.de

Gemeinschaftspraxis Warngau  Dr. W. Dresel / Dr. D. Vogel / Dr. J. Schneckenburger
Taubenbergstr. 25 · 83627 Warngau · Tel.: 0 80 21 / 12 81 · Fax: 0 80 21 / 14 90
www.arztpraxis-warngau.de · info@arztpraxis-warngau.de 
Unsere Sprechzeiten:  Mo. + Do.  07.30 - 11.00 u. 15.30 - 18.00 
Um Terminvereinbarung wird gebeten, Di.  07.30 - 11.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr 
weitere Termine nach Absprache möglich. Mi. + Fr.  07.30 - 11.00 Uhr

Informati on aus dem LRA Miesbach

Waff en- und Jagdschein: Anträge ab 01.02.2026 im Bürgerservice 
(Haus G – Gebäude der Kfz-Zulassung)

Ab dem 01. Februar 2026 nimmt das Landratsamt Miesbach Anträge für Jagdschein, Waff enbesitzkar-
te, Europäischen Feuerwaff enpass und Kleinen Waff enschein über den Bürgerservice entgegen.
Öff nungszeiten: Mo und Di 07.30 - 12.30 Uhr u. 13.30 - 16.00 Uhr, Mi 07.00 - 12.30 Uhr, Do 07.30 - 
12.30 Uhr u. 13.30 - 17.00 Uhr, Fr 07.30 - 12.30 Uhr.
Alternati v können die Anträge weiterhin postalisch oder online eingereicht werden. Alle notwendigen 
Formulare und Informati onen stehen auf der Internetseite des Landratsamts Miesbach unter www.
landkreis-miesbach.de/Online-Dienste-waff enrechtliche-Erlaubnisse zur Verfügung.
Aufgrund der zu erwartenden Vielzahl von Anträgen kann es zu längeren Bearbeitungszeiten kom-
men. Ab dem 01. Februar 2026 werden die erteilten Erlaubnisse, außer der kleine Waff enschein, 
ausschließlich postalisch zugesandt. Eine persönliche Abholung ist dann nicht mehr möglich. 
Bitt e rechnet mit etwas längeren Bearbeitungszeiten, vielen Dank für das Verständnis.

In der Sitzung am 09.12.25 wurden im öffentlichen Teil 
u.a. folgendePunkte behandelt: 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung am 11.11.2025 

2. Bekanntgabe von nichtöffentlich gefassten Be-
schlüssen 

3. Beitritt zum neu zu gründenden Zweckverband 
Kommunaler IT-Schuldienst Oberland (KITSO)
Vorlage: 2025/0491 

4. Vollzug der Baugesetze; Antrag auf Vorbescheid 
zum Neubau von 3 Einfamilienhäusern mit Ga-
ragen auf Fl.Nr. 2669/1 der Gemarkung Warngau
Vorlage: 2025/0489 

5. Vollzug der Baugesetze; Bauantrag zur Vergröße-
rung eines bestehenden Pferdestalls und Anbau 
einer Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 
3343/7 der Gemarkung Warngau, Dorfstraße 39.
Vorlage: 2025/0490 

6. Bauantrag zum Neubau von zwei Doppelhäusern 
mit Tiefgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 11/4 
der Gemarkung Warngau, Riedstraße 6, 83627 
Warngau  Vorlage: 2025/0492 

7. Vollzug der Baugesetze; Antrag auf Erweiterung 
eines Wintergartens an einem bestehenden Zwei-
familienhaus in Warngau, Bajuwarenweg 2a; Fl.Nr. 
332/5 der Gem. Warngau. Vorlage: 2025/0493 

8. Vollzug des Naturschutzrechts; Ausweisung des 
Landschaftsschutzgebietes „Egartenlandschaft um 
Miesbach“ im Landkreis Miesbach, 2. Auslegung 
Vorlage: 2025/0498 

9. Beteiligung der Gemeinde Warngau an der Energie 
Miesbacher Land GmbH, Vorlage: 2025/0495 

10. Bericht des örtlichen Rechnungsprüfungsausschus-
ses; Jahresrechnung 2024. Vorlage: 2025/0496 

11. Entlastung der Jahresrechnung 2024
Vorlage: 2025/0497 

12. Spendengesuche. Vorlage: 2025/0488 

Ausführliches Sitzungsprotokoll unter 
www.warngau.de - Bürgerservice und Politik - 
Gemeinderat - Sitzungsprotokolle

In der Sitzung am 20.01.26 wurden im öffentlichen Teil 
u.a. folgendePunkte behandelt: 

Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung
nach dem Wärmeplanungsgesetz für die Gemein-
de Warngau

Nach kurzer Einführung durch den Vorsitzenden, Herrn 
Klaus Thurnhuber, wird die Thematik einer Wärmepla-
nung für die Gemeinde durch Herrn Andreas Scharli, 
Energiemanager, dem Gremium anhand einer Power-
Point-Präsentation vorgestellt. 

Sachverhalt: Auf Grundlage des Wärmeplanungsge-
setzes des Bundes sowie der am 02. Januar 2025 in 
Kraft getretenen Bayerischen Ausführungsverordnung 
zur Ausführung energiewirtschaftlicher Vorschriften 
(AVEn) wurde von Seiten der Energiewende Oberland, 
Penzberg, ein qualifi ziertes Angebot zur Erstellung ei-
ner Kommunalen Wärmeplanung vorgelegt.

Örtliche Gegebenheiten

Die Gemeinde Warngau hat mit dem Anschluss ihrer 
kommunalen Liegenschaften im Ortskern an das be-
stehende, biomassebasierte Wärmenetz bereits einen 
wichtigen Grundstein für eine nachhaltige Wärme-
versorgung gelegt. Mit dem jüngsten Erwerb der ört-
lichen Gaststätte und dem geplanten Anschluss an das 
Wärmenetz ergeben sich zudem konkrete räumliche 
und infrastrukturelle Schnittstellen zur kommunalen 
Wärmeplanung – insbesondere im Hinblick auf die 
künftige Entwicklung des Ortskerns.

Bestehende Planungsansätze – etwa von MW-Bio-
masse oder EST – können auf Wunsch der Gemeinde 
nahtlos in die Entwicklung eines Betreiberkonzepts in-
tegriert oder im Rahmen der Wärmeplanung auch neu 
gedacht und weiterentwickelt werden. Diese Offenheit 
für Kombinationen bestehender und neuer Versor-
gungsansätze ist ein zentraler Hebel für eine tragfähi-
ge Wärmeinfrastruktur in Warngau.

Unsere Stärken für Warngau – gemäß Qualitätskrite-
rien des Leitfadens zum vereinfachten Verfahren in 
Bayern

Unsere Herangehensweise und Teamstruktur orientie-
ren sich an der offi ziellen Leistungsbeschreibung für 

AUSZUG aus der Gemeinderatssitzung   
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das vereinfachte Verfahren zur kommunalen Wärme-
planung in Bayern. Die folgenden Kompetenzen brin-
gen wir gezielt für die Gemeinde Warngau ein:

1. Nachweisliche Erfahrung in der Wärmeplanung

Wir begleiten derzeit über ein Dutzend Kommunen im 
Oberland bei der Erstellung ihrer Kommunalen Wärme-
planung – darunter Städte wie Weilheim, Geretsried 
und Wolfratshausen sowie ländlich geprägte Gemein-
den. Für die Gemeinden Icking und Iffeldorf wurden die 
Wärmeplanungen bereits erfolgreich abgeschlossen. 
Diese Erfahrung erlaubt uns eine methodisch fundierte 
und praxisnahe Herangehensweise.

2. Regionale Ortskenntnis und verlässliche Netzwerke

Als Energie-Kompetenzzentrum im Oberland verfügen 
wir über langjährige Kontakte zu Energieversorgern, 
Behörden, Fachplanern und Akteuren aus Verwaltung 
und Wirtschaft. Dies erleichtert die Datenerhebung, Be-
teiligung und Umsetzungsbegleitung – insbesondere in 
ländlich strukturierten Regionen wie Warngau.

3. Inhouse-Kompetenz für GIS und Datenintegration

Unsere gebäudescharfen Wärmeanalysen und Sze-
narien entstehen vollständig im eigenen Haus. Kehr-
buchdaten, LoD2-Gebäudedaten, Energieberichte, So-
larkataster und das Bayerische Kurzgutachten werden 
konsolidiert und in einem digitalen Zwilling visualisiert 
– rechtssicher, interaktiv und verständlich.

4. Beteiligungskompetenz und dialogorientierte Mo-
deration

Wir verfügen über umfassende Erfahrung in der Mo-
deration kommunaler Beteiligungsprozesse – von 
internen Workshops bis hin zu öffentlichen Veranstal-
tungen. Auch in Warngau legen wir großen Wert auf 
die frühzeitige Einbindung relevanter Akteure – insbe-
sondere im Hinblick auf bestehende und potenzielle 
Wärmenetze.

5. Technologieoffene Szenarien und Anschlussfähigkeit 
an lokale Projekte

Unsere Szenarien umfassen zentrale und dezentrale 
Lösungen – von Wärmepumpen über Solarthermie bis 
zu Biomasse und Geothermie. Die geplante Anbindung 
des Gewerbegebiets Birkerfeld an ein geothermisches 
Netz wird in der Szenarienentwicklung ebenso berück-
sichtigt wie eine mögliche Erweiterung des bestehen-
den Holzheizwerks.

6. Qualitätssicherung und Verstetigung

Unsere Arbeit erfolgt gemäß den Standards des AVEn- 

Leitfadens, mit interner Qualitätssiche-rung und einer 
Verstetigungsstrategie, die die langfristige Fortschrei-
bung und Umsetzung des Wärmeplans durch die Ge-
meinde ermöglicht.

Diskussionsverlauf: Der Vorsitzende erläuterte noch-
mals die gesetzliche Notwendigkeit einer Wärmepla-
nung samt Förderung durch den Bund. 

Das Gremium diskutierte ausführlich über das Erforder-
nis einer kommunalen Wärmeplanung. 

GRM Rank bemängelte, dass das vorherige Heizungs-
gesetz die Bevölkerung bzw. Eigentümer von Häusern 
verunsicherte.

GRM Gillhuber merkte an, dass die Entscheidung über 
die Art der Heizung beim Eigentümer liegen sollte. 

GRM Dr. Spannring betonte nochmals, dass es sehr gut 
ist, dass eine kommunale Wärmeplanung angestrebt 
wird und die gesamten Kosten durch den Bund geför-
dert werden. Durch die Planung entsteht eine objektive 
Betrachtung die u.U. die derzeitige Unsicherheit der 
Eigentümer verringern sollte. 

Ansonsten war sich das Gremium darüber einig, dass 
es sich bei der Wärmeplanung um eine sinnvolle Auf-
gabe handelt. Grundsätzlich handelt es sich aber nur 
um eine Empfehlung an den Bürger. 

Zum Schluss wurde von Herrn Scharli noch angemerkt, 
dass die Wärmeplanung mit sehr geringen Kosten bei 
Bedarf fortzuschreiben ist.  

Vollzug der Baugesetze: Errichtung eines
Pumptracks auf Fl.Nr. 2/2 T der Gemarkung
Warngau, Taubenbergstraße 35

Sachverhalt: Auf die vergangenen Beschlüsse wird 
verwiesen.

Der Gemeinderat stimmte gemäß Beschluss vom 
21.01.2025 unter Einhaltung der damals exakt erläu-
terten Randbedingungen zu, die weiteren Schritte zur 
Planung und Finanzierung des Pumptracks aufzuneh-
men. Der Gemeinderat stimmte mit damaligem Be-
schluss zu, eine Teilfl äche von Fl.Nr. 2/2 Gem. Warngau 
für den Pumptrack zur Verfügung zu stellen. Eine Un-
terstützung durch die Gemeinde wurde beschlossen. 
Gleichzeitig werden Planungskosten in Höhe von 5.000 
€ durch die Gemeinde übernommen.

Zwischenzeitlich hat die Lokale Arbeitsgruppe (LAG) 
Kreisentwicklung Miesbacher Land e.V. in der Sitzung 
des Entscheidungsgremiums am 11.11.2025 einstim-
mig beschlossen, dass der Pumptrack Warngau mit 

einer Summe von bis zu ca. 122.000 € durch das 
Programm LEADER gefördert werden kann. Insbeson-
dere wurde der zentrale Standort gewürdigt. Innerhalb 
der nächsten 3 Monate wird die Interessensgruppe 
Pumptrack einen vollständigen Antrag beim AELF Ro-
senheim einreichen.

Nach Rücksprache mit der Genehmigungsbehörde wird 
das Grundstück Fl.Nr. 2/2 Gemarkung Warngau dem In-
nenbereich (Innenbereichsvorhaben) zugeordnet.

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Warngau setzt 
das Grundstück als Gemeinbedarfsfl äche fest und steht 
dem Vorhaben nicht entgegen.

Der Bauherr (Förderverein der Warngauer Kinder und 
Jugend e.V) hat daher den erforderlichen Bauantrag 
bzgl. der Errichtung eines Pumptracks eingereicht.

Der Förderverein der Warngauer Kinder und Jugend 
e.V. (i.V. Maren Bengtsson, Tanja Schröder) möchte in 
Warngau an der Taubenbergstraße auf einer Teilfl äche 
des Grundstücks Fl.Nr. 2/2 der Gemarkung Warngau 
eine Pumptrack-Anlage errichten. Außer der Fahrstre-
cke selbst werden keine Nebenanlagen (z. B. Parkplät-
ze, Kiosk, Sanitäranlagen) gebaut. Die Hauptgruppe 
der Nutzer sind Kinder und Jugendliche, die mit dem 
Rad zur Anlage fahren, zu Fuß kommen oder von den 
Eltern gebracht werden.

Pumptrack-Anlagen sind nach den einschlägigen Kom-
mentaren und daraus resultierenden Erfahrungen als 
Sportanlagen einzustufen, die nach den Vorgaben der 
18. BIMschV (Sportanlagenlärmschutzverordnung – 5) 
zu beurteilen sind.

Weil die Fahrstrecke asphaltiert werden soll, und die 
nächstgelegenen Wohngebäude weniger als 50 m von 
der Anlage entfernt sind, wurde ein Immissionsschutz-
gutachten (Ermittlung und Beurteilung der Immissions-
belastungen erstellt.

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu dem Er-
gebnis, dass der zulässige IRW in den maßgeblichen 
Beurteilungszeiträumen der 18. BImSchV (5) – werk-
tags in den Abendruhezeiten von 20:00 – 22:00 Uhr 
und sonntags in der Mittagsruhezeit von 13:00 – 15:00 
Uhr eingehalten wird. Auch das Spitzenpegelkriterium 
wird erfüllt. Somit die die Errichtung eines Pumptracks 
am vorgesehenen Standort ohne jegliche Schallschutz-
maßnahme konfl iktfrei möglich. Zwingende Vorausset-
zung für die Richtigkeit der vorgestellten Ergebnisse 
ist jedoch, dass die Anlage NICHT von Skateboardern 
genutzt werden darf. Dies ist vom Betreiber der Anlage 
sicherzustellen.

Die markierte Fläche wird als Abgrenzung zur Straße 
bzw. dem vorhandenen Weg zum Schutz der Nachbarn 
eingezäunt. Da die Bestandsfl äche geneigt ist, soll der 
Bereich mit der Fahrbahn eingeebnet werden. Zum an-
steigenden Gelände hin, ist eine Stützmauer erforder-
lich. Der Pumptrack besteht aus zwei Bahnen mit klei-
nen Hügeln, Steilkurven und einer Absprungrampe. Die 
Oberfl äche wird asphaltiert, der Unterbau besteht aus 
verdichtetem Kies. Die Flächen zwischen der Fahrbahn 
werden mit Gras bepfl anzt. An dem Grenzen der Flä-
chen werden zum Teil Hecken und Sträucher gepfl anzt.

Auf der Fläche des Pumptracks ist kein Baumbestand 
vorhanden.
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www.nachbarschaftshilfe-warngau.de

Nachbarschaftshilfe Warngau                                                                                                                                                   

                       Einladung zur
1. Ordentliche Mitgliederversammlung

12. November 2020 

19:00 Uhr im Gasthof „Post“ Oberwarngau

Tagesordnung

• Begrüßung durch den Vorstand

• Festlegung des Protokollführers

• Eröffnung der Mitgliederversammlung

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

• Feststellung der Beschlussfähigkeit 

• Genehmigung der Tagesordnung

• Bericht des Vorstands für das aktuelle Kalenderjahr 

• Finanzbericht des Kassierers 

• Wahl 2 x Kassenprüfer (lt. § 9e der Satzung)

• Festlegung Beitragshöhe für 2021 (lt. § 4 sowie §9 f der Satzung) 

• Zusammenstellung Leistungskatalog

• Aussprache & Beratung gestellter Anträge 

• Verschiedenes / Stimmen aus der Mitgliedschaft 

• Schlusswort des Vorsitzenden

Gez. 
Der Vorstand

Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung sind bis spätestens 9. Nov. 2020 beim Vorstand einzureichen!
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• Wahl 2 x Kassenprüfer (lt. § 9e der Satzung)
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6. Ordentliche Mitgliederversammlung
am 23. April 2026 um 19:00 Uhr 

im Propeller Stüberl in Warngau

Tagesordnungspunkte

Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung bitte bis spätestens 20. April 2026 beim Vorstand einreichen. 

Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt im Vorstand unserer Nachbarschaftshilfe? 
Dann einfach auf unserer Homepage das Kontaktformular ausfüllen, wir melden uns zeitnah bei Ihnen. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer bei der Versammlung und einen regen Meinungsaustausch.
 Der Vorstand

•	Begrüßung durch den 1. Vorstand
• Festlegung des Protokollführers
• Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Genehmigung der Tagesordnung
• Bericht des Vorstands für das Kalenderjahr 2025
• Finanzbericht des Kassierers 2025
• Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2025
• Entlastung des Vorstands (lt. §9 Punkt 1c der Satzung)
• Festlegung des Mitgliedsbeitrages

• Festlegung eines Wahlausschusses mit dessen Wahlleiter 
bestehend aus 3 anwesenden Mitgliedern (lt. §9 Punkt 
7 der Satzung)

• Neu- bzw. Wiederwahl des Vorstandes
• Infos über Veranstaltungen und Ehrungen, an denen wir 

teilgenommen hatten
• Aussprache & Verabschiedung gestellter Anträge  
• Verschiedenes vom Vorstand / Stimmen aus der  

Mitgliedschaft
• Schlusswort des Vorsitzenden

Bekanntmachung	

Die	Gemeinde	Warngau		

bietet	ab	sofort	eine	Wohnung	im	Ortsteil	Oberwarngau	zur	Vermietung	an.	
Die	2-Zimmerwohnung	im	EG	ist	ca.	39	qm	groß.	Der	Garten	kann	mitbenutzt	werden.		
Ein	PKW-Stellplatz	steht	zur	Verfügung.	
	
Die	Vergabe	der	Wohnung	erfolgt	durch	die	Gemeinde	Warngau.	Mit	der	Bewerbung	ist	eine	
Mieterselbstauskunft	 einzureichen.	 Das	 Formular	 steht	 auf	 der	 Internetseite	 der	 Gemeinde	
unter:	www.warngau.de/buergerservice-und-politik/rathaus/online-ins-rathaus	 -	Mieterselbst-
auskunft	zum	Download	bereit,	kann	aber	auch	im	Rathaus	abgeholt	werden.	
	
Die	 vollständigen	 Bewerbungen	 zur	 Vergabe	 der	Wohnungen	 können	 im	 Rathaus	Warngau	
abgegeben	oder	per	Post	eingereicht	werden.	
	
Nähere	Informationen	erteilt	Frau	Fürst,	Telefon	08021-90	15	24.	

Vom Antragsteller wird der Pumptrack derzeit als Spiel-
platz behandelt. Für Spielplätze sind keine Stellplätze 
zur Verfügung zu stellen. 

Diskussionsverlauf:

GRM Rank sprach sich nochmals dagegen aus, dass 
diese Fläche komplett falsche Ort ist. 

GRM Gillhuber betonte ausdrücklich, dass es sich bei 
diesem Grundstück um Baugrund handelt und somit 
um einen falschen Standort für einen Pumptrack. 

GRM Gillhuber stellt den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf namentliche Abstimmung. 

GRM Beilhack erkundigte sich beim Vorsitzenden wer 
für den Unterhalt der beiden Sparten (Wasser, Fernwär-
me) zuständig sei. Aufgrund dieser Tatsache ist dieser 
Standort falsch. Außerdem fehlen im Ortskern Park-
plätze die u.U. auf diesem Grundstück errichtet werden 
könnten. Eine Zustimmung kann somit ebenfalls nicht 
erfolgen. 

GRM Dr. Spannring erläuterte nochmals die gesamte 
Situation, dass auf Grund der vorhandenen beiden 
Sparten die Bahn des Pumptracks evtl. verschoben 
wird. 

Unverständnis, warum jetzt Parkplätze auf diesem 
Grundstück errichtet werden sollen. Außer-dem wurde 
angemerkt, dass die Sparten erst kürzlich bekannt sind. 

GRM Schwarzer bemängelte die Errichtung des 
Pumptracks an diesem Ort. Es wird eine erhöhte 
Lärmkulisse für den Ort befürchtet. Daher sollte kein 
Baugrund für den Pumptrack verwendet werden. Ein 
anderer geeigneter Platz sollte gesucht werden. 

Erster Bürgermeister Thurnhuber bekräftigte nochmals, 
dass es sich hierbei um eine sehr gute Maßnahme für 
den Ort Warngau handelt. Der zentrale Standort wurde 
sogar von der lokalen Arbeitsgruppe (LAG) gelobt. 

GRM Beilhack teilte dem Gremium nochmals mit, 
dass er gegen den Pumptrack ist. Nach Auskunft des 
Vorsitzenden des Radverkehrs gibt es bereits zwei 
Pumptrack im Landkreis die wenig bis gar nicht ange-
nommen werden. 

GRM Stanke betonte ausdrücklich, dass er gegen die 
Errichtung eines Pumptracks an diesem Standort ist. 
Vorab wurden vom Antragsteller mitgeteilt keine 
Auskünfte bzgl. Leitungsverlauf und dessen Schnitt 
erhalten zu haben. Des Weiteren merkte er an, dass 
im oberen Bereich, in dem die Trinkwasser Leitung 
zum Heizhaus verlegt ist, durch die Abgrabung für den 

Pumptrack die Überdeckung der Trinkwasserleitung für 
den Frostschutz sowie für die Erwärmung nicht mehr 
gewährleistet ist.

Bei einer Erwärmung des Trinkwassers, kann es zu ge-
sundheitlichen Verkeimungen im Trinkwassersystem 
von Warngau kommen.     

Des Weiteren wurde von GRM Stanke angemerkt, dass 
in diesem Bereich die Fernwärmeleitung der Gemeinde 
vom Heizhaus zur Ortschaft verlegt ist. Die Überde-
ckung ist bei sämtlichen Bauarbeiten, die im Zusam-
menhang mit dem Pumptrack entstehen, nach der 
Abgrabung ebenfalls zu überprüfen. 

GRM Dr. Fromm merkte beim Gremium nochmals an, 
dass die gesamte Kommunikation zwischen Antrag-
steller und Nachbarn sehr dürftig und schlecht war. 
Um diese jedoch zu verbessern, wurde das notwendige 
Schallschutzgutachten erstellt. 

Somit handelt es sich um ein sehr gutes Projekt an 
richtiger Stelle. 

GRM Gillhuber teilte dem Gremium mit, dass sich in-
nerhalb der Fläche, an der der Pumptrack situiert wird, 
der ehemalige Märzenkeller des Neuwirts befindet. 
Dieses Bauwerk ist bei der späteren Baumaßnahme 
zwingend zu beachten.

GRM Gschwendtner erklärte nochmals ausdrücklich, 
dass er begeistert ist von diesem Platz, da dieser fuß-
läufig für die gesamten Teilnehmer zu erreichen ist. 
Die Wasserleitung sowie die Fernwärmeleitung der 
Gemeinde ist jedoch ausreichend zu sichern, notfalls 
umzulegen. 

GRM Barbara Deflorin merkte nochmals an, dass die 
gesamte Einfriedung samt Bepflanzung mit den an-
grenzenden Nachbarn zwingend abzusprechen ist, um 
spätere Konflikte zu vermeiden. 

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Warngau 
stimmt der der Errichtung eines Pumptracks auf der 
Fl.Nr. 2/2 T gemäß den vorgelegten Plänen in der Fas-
sung vom 22.12.2025 zu. Das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: Anwesend:	 16	  
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 7	

Ausführliches Sitzungsprotokoll unter  
www.warngau.de - Bürgerservice und Politik -  
Gemeinderat - Sitzungsprotokolle
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SENIORENSTAMMTISCH WALL
Die Senioren und Seniorinnen aus Wall und Umgebung sind wieder 
herzlich eingeladen, am Donnerstag, den 05.03.2026 ab 14.00 Uhr 

im Gasthaus Mehringer gemütliche Stunden bei Kaffee und 
Kuchen zu verbringen.

Mia gfrein uns auf Eich! Das Stammtisch-Team
Rückfragen bei A. Selbherr, Tel. 08025/4960 ��

Wir produzieren 

Drucksachen 

aller Art für Sie!
Machen Sie auf sich 

aufmerksam !
Infos zur Anzeigenschaltung unter 

Telefon 0 80 24 - 99 89 - 0 oder per Mail: mail@landzeit.info

THAMM Landzeit - Werbeagentur und Verlag

Wasserbeschaffungsverband Oberwarngau
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Wallbergstraße 5 · 83627 Warngau

Wassergebühren ab 01.01.2026

Durch einstimmigen Beschluss der Mitgliederversammlung des WBV Oberwarngau vom 

08.01.2026 wurde der Verbrauchspreis für Trinkwasser ab 01.01.2026 auf 1,10 € pro 

Kubikmeter inklusive Mehrwertsteuer festgesetzt.

Die Grundgebühr beträgt weiterhin 5,20 € pro Monat (62,40 € pro Jahr) inklusive 

Mehrwertsteuer.

Diese Preise gelten nur im Versorgungsgebiet des WBV Oberwarngau (Oberwarngau und 

Tannried).

Die Erhöhung um 0,10 € wird durch die Einführung des „Wassercents“ in Höhe von 0,10 € 

pro Kubikmeter Wasser ab 01.07.2026 sowie die allgemeine Teuerung notwendig.

Die Vorstandschaft

Verbandsvorsteher Herbert Eisenkolb Wallbergstraße 5 83627 Warngau 0 80 21 / 17 19
Stellvertreter Manfred Rappl Wallbergstraße 1 83627 Warngau 0 80 21 / 50 54 54
Kassenverwalter/Schriftführer Martin Reiter Lindenstraße 10 83627 Warngau 0 80 21 / 50 67 75

Terminkalender 
Für das Stattfinden können wir leider keine Garantie übernehmen. 

Bitte informieren Sie sich zusätzlich über die Tagespresse oder im Internet. Weitere Termine im Heft.  

Mo  02.03.  18.30  Holzkirchner Brettspieltreff: Mitspieler und Interessierte sind willkommen.
Di 03.03. 19.30 "Aktivitäten des LBV im Alpenraum" PowerPoint Präsentation mit Herrn Michael Schödl
    Gasthof Bräuwirt, Marktplatz 3, 83714 Miesbach
Mo  09.03.  18.30  Holzkirchner Brettspieltreff: Mitspieler und Interessierte sind willkommen.
Mi 11.03. 18.30 Schützen Warngau: Jugendtraining ab 18.30 Uhr.
Fr 13.03. 18.30 Schützen Warngau: Kranzlschießen ab 18.30 Uhr.
Sa 14.03. 14.00 Neugeborenen-Empfang der Gemeinde Warngau Gasthof zur Post
Mo  16.03.  18.30  Holzkirchner Brettspieltreff: Mitspieler und Interessierte sind willkommen.
Mi 18.03. 18.30 Schützen Warngau: Jugendtraining ab 18.30 Uhr.
Fr 20.03. 18.30 Schützen Warngau: Kranzlschießen ab 18.30 Uhr.
Sa 21.03. 09.00 Vogelkundliche Wanderung zur Erkundung der Wintervögel in den Kirchseefilzen
    bis 12.00 Uhr. Ltg: S. Hummel, LBV, www.bad-toelz@lbv.de, Parkplatz Kloster Reutberg
Mo  23.03.  18.30  Holzkirchner Brettspieltreff: Mitspieler und Interessierte sind willkommen.
Mi 25.03. - 26.03. Häckselaktion Warngau, siehe Info Vivo
Fr 27.03. 18.30 Schützen Warngau: Kranzlschießen ab 18.30 Uhr.
Mo  30.03.  18.30  Holzkirchner Brettspieltreff: Mitspieler und Interessierte sind willkommen.
Mo 30.03. 20.00 Terminbesprechung im Schützenheim in Warngau

ZAHNARZTPRAXIS
BERGBLICK
ZAHNARZTPRAXIS
BERGBLICK
Es ist soweit! Ab dem 1. April 2026 begleiten wir Euch vor Ort mit  
moderner, persönlicher Zahnmedizin – ruhig, nahbar und auf Augenhöhe.

Vorab laden wir Euch bereits herzlich zu uns ein. 
TAG DER OFFENEN TÜR · 28. MÄRZ 2026 · 11 BIS 16 UHR 
Schaut vorbei, werft einen Blick in die neuen Räume und lernt uns kennen. 

Ab sofort ist ganz bequem die Online-Terminbuchung  
über unsere Website möglich. 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH. 
Zahnärztin Anne-Sophie Küfer  
& das Team #Bergblick zahnarztpraxis-bergblick.de
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Pressemitteilung 05-26 vom 29.01.2026 

Häckselaktion im Frühjahr 
 
Die Häckselaktion erleichtert das Kompostieren von sperrigem Astwerk sowie Strauch- und Stauden-
schnitt im Hausgarten. Sie unterstützt die Eigenkompostierung und ist somit die sinnvollste und umwelt-
freundlichste Art, Gartenabfälle zu entsorgen. Das durch den Häcksler zerkleinerte und zerfaserte Grün-
gut bietet Mikroorganismen im Komposthaufen mehr Angriffsfläche. Häckselmaterial als Beimischung 
im Komposthaufen fördert die Durchlüftung und hilft, Fäulnis und üblen Geruch durch zu viel Nässe zu 
vermeiden. 
 
Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist wichtig: 
 
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen. 
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfolgen. Nach-

meldungen können nicht berücksichtigt werden. 
• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten zum Kompostieren oder Mulchen von Pflanzflächen. 
• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem Durchmesser von 8 cm. Sperrige Äste kön-

nen in der Länge belassen, müssen aber in der Breite geteilt werden. 
• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages an der 

Straße bereitgelegt werden. Je ordentlicher das Material aufgeschichtet ist, desto mehr lässt sich in 
einer Viertelstunde verarbeiten. 

• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos. Bei ordentlich bereitgelegtem Material entspricht 
dies ca. 4 m³. Der Aufwand hierfür ist in der allgemeinen Müllgebühr enthalten. Eine weitere Vier-
telstunde kostet 27,00 Euro und ist nur gegen Barzahlung beim Fahrer des Häckslers durch den 
angemeldeten Teilnehmer oder einen Beauftragten möglich. Die maximale Häckseldauer beträgt 
30 Minuten. Das VIVO KU bittet darum, keine Sammelhaufen bereitzulegen, da sonst die Menge 
dem jeweiligen Anwesen nicht zugeordnet werden kann. 

• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste, Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, keine Pfähle, 
Bretter, Latten! 

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten bzgl. Häckselmengen und Witterung nicht möglich. 
• Aus Haftungsgründen können Privatgrundstücke nicht befahren werden. An öffentlichen Straßen 

und Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbereich mindestens 3 m breit sein. Weitere 2 bis 3 Meter 
Arbeitsraum wird für die seitliche Beschickung des Häckslers benötigt. 

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind, werden nicht gehäckselt. 
 
Termine in den Gemeinden: 

 

Bad Wiessee 20. – 21.4.  Otterfing 30.3. – 2.4. 
Bayrischzell 29.4.   Rottach-Egern 27. – 28.4. 
Fischbachau 27. – 29.4.  Schliersee 20. – 22.4. 
Gmund  13. – 15.4.  Valley  23.3. – 24.3. 
Hausham  13. – 14.4.  Waakirchen 7. – 8.4. 
Holzkirchen 23. – 26.3.  Warngau 25. – 26.3. 
Irschenberg 15.4.   Weyarn  7. – 8.4. 
Kreuth  22.4.    
Miesbach  30. – 31.3. 

 
Alle Termine und Informationen zur Häckselaktion gibt es auch im Internet unter www.vivowarngau.de. 
 
Verteiler: Gemeinden 
 

 

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland 
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, Tel 08024 9038-0, Fax 08024  9038-40 
E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivowarngau.de 

Termin Warngau: 

25. - 26.03.2026
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Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht.   
Bayerisches Landesamt  
für Statistik  
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Stabsstelle Präsidialbüro,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth 
Haltestelle: Jakobinenstraße 

 

Pressemitteilung 004/2026/42/A vom 13. Januar 2026 

Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger  
werden befragt    
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der  
Bevölkerung  

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflich-
tig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass 
politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 

können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.  
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im 
Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 
65 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Aus-
kunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Le-
bensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung 
von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerin-
nen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe 
über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik ausweisen.   

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haus-
halte ausführlich über die Erhebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können 
entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwor-
tet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt.  

Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsenta-
tiver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggre-
gierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich 
ist. 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth 
Haltestelle: Jakobinenstraße 
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Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe 
über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik ausweisen.   

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haus-
halte ausführlich über die Erhebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können 
entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwor-
tet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt.  

Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsenta-
tiver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggre-
gierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich 
ist. 
  

 Seite 2 von 2 

Hinweise:  
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
 
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei voneinander unabhängige Erhebungen handelt: 
 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Groß-inventur der Gesellschaft alle  
10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zen-
sus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-
bäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für 
alle Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben.  
 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide Erhebungen. 
 
Weitere Informationen: 
 
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 
 
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig aus-
gewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert:  
 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 
 
 
 
http://www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienst-
leister für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben ge-
hören vor allem die Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken. 
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Sebastiani-Schießen 2026
Beim Sebastiani-Schießen setzte 
sich wie im Vorjahr Rita Pamer 
durch. Mit einem 14,6-Teiler war 
sie dem geforderten 20-Teiler 
am nächsten. Belohnt wurde 
das Ganze mit einem Stück 
Geräuchertem, gestiftet von 
unserem Ehrenschützenmeister 
Max Obermüller. Zweiter wurde 
Leonhard Rottmüller mit einem 
13,6 Teiler, dritter Manfred 
Parzhuber mit einem 8,4-Teiler.
Für die Jugend zeigte sich 
Manfred Parzhuber besonders spendabel: Er stiftete nicht nur einen gravierten Teller, 
sondern auch für jeden einen Sachpreis. Am nächsten an den 20-Teiler kam Marlene 
Dürrwaechter mit einem 30,5 Teiler. Doch weil beim Sebastiani-Schießen nicht nur das 
Auge, sondern auch der Kopf zählt, musste sie zusätzlich drei Fragen über den heiligen 
Sebastian beantworten. Nachdem sie diese souverän meisterte, durfte sie den Teller stolz 
in Empfang nehmen. Platz zwei ging an Anna Schönknecht mit einem 67,1 Teiler, dicht 
gefolgt von Burgi Huber (78,3 Teiler).

Neue Vorstandschaft SG Pfalzburger Warngau
Bei der 72. Jahreshauptversammlung der SG Pfalzburger Warngau wurde eine neue 
Vorstandschaft gewählt. Wieder gewählt wurden: 1. Schützenmeisterin Hedi Kloiber, 2. 
Schützenmeister Emmeran Taubenberger, Kassiererin Lisi Bernöcker, Schriftführerin Julia 
Bernöcker, Jugendleiter Markus Weber sowie die Beisitzer Vroni Kloiber und Alex Holzer. 
Neu im Amt sind Sportwart Martin Dürrwaechter, 1. Fähnrich Toni Schönknecht,  
2. Fähnrich Andi Spannbauer und die Beisitzer Maximilian Weber, Burgi Huber und  
Sepp Mayr.
Außerdem bekam Hedi Kloiber bei der Gauversammlung vom Schützengau Holzkirchen 
für ihre zwölfjährige Amtszeit als Schützenmeisterin die kleine Ehrennadel überreicht. 
Ludwig Hilgenrainer jun. wurde für 22 Jahre Tätigkeit in der Vorstandschaft mit dem 
Fahnenehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch!

v.l.: Schützenmeisterin Hedi Kloiber, Manfred Parzhuber,  
Marlene Dürrwaechter, Rita Pamer, Jugendleiter Markus Weber

hinten v.l.: 2. Schützenmeister Emmeran Taubenberger, Maximilian Weber, 
Markus Weber, Alex Holzer, Andi Spannbauer; mitte v.l.: Toni Schönknecht, 
Sepp Mayr, Burgi Huber; vorne v.l.: Vroni Kloiber, Martin Dürrwaechter,  
1. Schützenmeisterin Hedi Kloiber, Lisi Bernöcker, Julia Bernöcker

Ein tolles 
Gemeinschaftsprojekt
Die Dorfgemeinschaft Reitham 
e.V., Andreas Kirschenhofer,  
Inhaber der Reithamer-Rund- 
holzprodukte und der Förder- 
verein Notfallmedizin Holzkir- 
chen und Umgebung e.V.  
trafen sich am Montag, den 
26.01.26, um ihr Gemein- 
schaftsprojekt vorzustellen.
Seit Herbst 2025 hängt in der 
Dorfmitte von Reitham ein 
Defibrillator. Er befindet sich 
an der Außenwand der Firma 
Bike Ranch und ist somit rund um die Uhr für Notfälle zugänglich. Die Kosten von € 1894,48 
teilten sich die drei Akteure. (Dorfgemeinschaft, Kirschenhofer, Förderverein). 
Elisabeth Dasch, 1. Vorsitzende des Fördervereins Notfallmedizin Holzkirchen und Umgebung 
e.V. freut sich: „Ab jetzt gibt es durch diese großartige Zusammenarbeit auch in Reitham 
einen Lebensretter". Gleichzeitig bedankt sie sich bei Andreas Kirschenhofer, Inhaber der 
Firma „Reithamer-Rundholzprodukte“, für die zusätzliche Weihnachtsüberraschung, einer 
Spende in Höhe von € 500,00 an den Förderverein Notfallmedizin. 
„Statt Weihnachtsgeschenke gibt es bei uns jedes Jahr eine Spende an Organisationen, die 
Gutes tun.“, sagte Andreas Kirschenhofer.
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34. WALLER
KINDERKLEIDERMARKT 

Am Samstag, 
 07. März 2026

9.00 bis 12.00 Uhr 
im Waller Sportheim 

Gesucht werden: 
- gut erhaltene Kinderbekleidung (bis Größe 176) 

- Trachtenkleidung 
- Schuhe (Bergschuhe, Sandalen, Reitstiefel, Trachtenschuhe etc.) 

- Sportartikel (Fußballschuhe, Badekleidung ect.) 
- Kinderwagen, Maxi-Cosi, Kinderzubehör etc. 

- Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge (Trettraktoren, Roller, Kinderradl etc.) 

Nummernvergabe: Freitag, 20. Februar 2026 ab 
18.00 Uhr 

Nummernvergabe online auf www.easybasar.de

Warenanlieferung: Freitag, 06.03. von 15.00 - 18.00 Uhr
Warenabholung: Samstag, 07.03. von 16.00 - 17.00 Uhr

Wir erlauben uns, 20% des Erlöses für den Kindergartenförderverein einzubehalten. 

Listengebühr: 1 Euro 

Die Vorstandschaft des Waller Kindergartenfördervereins e.V. 
 

Sportheim Wall Hummelsbergerstr Str. 15  83627 Warngau/Wall
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Pressemitteilung 

Energie Miesbacher Land gegründet 
Landkreiskommunen schaffen Grundlage für eine zukunftsfähige und regionale 
Energieversorgung 

Miesbach, 09.02.2026 Der 3. Februar 2026 markiert einen wichtigen Meilenstein für die 
zuverlässige regionale Energieversorgung: 15 Kommunen im Landkreis Miesbach haben 
gemeinsam mit dem E-Werk Tegernsee und Energie Südbayern (ESB) die Energie 
Miesbacher Land GmbH gegründet. Nach dem Notartermin mit allen Gesellschaftern startet 
nun die Ausarbeitung des Produktportfolios und die Vorbereitung des Markeneintritts. 

Der neue Energieversorger soll bis zum Jahresende mit der Belieferung von privaten, 
gewerblichen und kommunalen Kunden im Landkreis Miesbach mit Ökostrom beginnen. 
Darüber hinaus plant die Energie Miesbacher Land vielfältige Projekte, um die Energiewende 
in der Region voranzubringen.  

Zukunftsfähige Energie aus regionaler Hand 

Die beteiligten Kommunen Bad Wiessee, Bayrischzell, Fischbachau, Gmund a. Tegernsee, 
Hausham, Holzkirchen, Irschenberg, Kreuth, Miesbach, Rottach-Egern, Schliersee, 
Tegernsee, Valley, Waakirchen und Warngau gehen mit der Gesellschaftsgründung den 
nächsten Schritt, um die Energiewende vor Ort aktiv zu gestalten und regionale Antworten 
auf die immer komplexeren Anforderungen der Energiewelt zu finden. Der Mehrheitsanteil an 
der Energie Miesbacher Land bleibt dabei in öffentlicher Hand. Die Geschäftsführung 
übernehmen Nina Werner (ESB) und Florian Appel (E-Werk Tegernsee).  

Dr. Gerhard Braunmiller, 1. Bürgermeister der Stadt Miesbach und Aufsichtsratsvorsitzender 
der neuen Gesellschaft, freut sich über die erfolgreiche Gründung: „Mit der Energie 
Miesbacher Land übernehmen wir Verantwortung für eine selbstbestimmte, nachhaltige und 
zuverlässige Energieversorgung in unserer Region. Wir schaffen ein Angebot, das 
Bürgerinnen und Bürgern langfristige Stabilität und faire Preise bietet.“ 

Die Kooperation zwischen den Landkreiskommunen und den beiden regionalen 
Energieversorgern bringt entscheidende Mehrwerte: Das wichtige Thema Energie bleibt in 
öffentlicher Hand und die Wertschöpfung in der Region wird gestärkt. Gleichzeitig profitieren 
die Kommunen bestmöglich von der umfassenden Expertise der erfahrenen 
Energieversorgungsunternehmen, mit denen im Landkreis Miesbach bereits seit mehreren 
Jahrzehnten auf verschiedenen Ebenen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit besteht. 

Pressekontakt: 
presse@energie-mb.de 

Pressemitteilung  (Pressekontakt: presse@energie-mb.de)

Energie Miesbacher Land gegründet 
Landkreiskommunen schaffen Grundlage für eine zukunftsfähige 
und regionale Energieversorgung 

Miesbach, 09.02.2026 Der 3. Februar 2026 markiert einen wichtigen Meilenstein für die zuverlässige 
regionale Energieversorgung: 15 Kommunen im Landkreis Miesbach haben gemeinsam mit dem E-
Werk Tegernsee und Energie Südbayern (ESB) die Energie Miesbacher Land GmbH gegründet. Nach 
dem Notartermin mit allen Gesellschaftern startet nun die Ausarbeitung des Produktportfolios und 
die Vorbereitung des Markeneintritts. 
Der neue Energieversorger soll bis zum Jahresende mit der Belieferung von privaten, gewerblichen 
und kommunalen Kunden im Landkreis Miesbach mit Ökostrom beginnen. Darüber hinaus plant die 
Energie Miesbacher Land vielfältige Projekte, um die Energiewende in der Region voranzubringen.  

Zukunftsfähige Energie aus regionaler Hand 
Die beteiligten Kommunen Bad Wiessee, Bayrischzell, Fischbachau, Gmund a. Tegernsee, Hausham, 
Holzkirchen, Irschenberg, Kreuth, Miesbach, Rottach-Egern, Schliersee, Tegernsee, Valley, Waakir-
chen und Warngau gehen mit der Gesellschaftsgründung den nächsten Schritt, um die Energiewende 
vor Ort aktiv zu gestalten und regionale Antworten auf die immer komplexeren Anforderungen der 
Energiewelt zu finden. Der Mehrheitsanteil an der Energie Miesbacher Land bleibt dabei in öffent-
licher Hand. Die Geschäftsführung übernehmen Nina Werner (ESB) und Florian Appel (E-Werk Te-
gernsee).  

Dr. Gerhard Braunmiller, 1. Bürgermeister der Stadt Miesbach und Aufsichtsratsvorsitzender der 
neuen Gesellschaft, freut sich über die erfolgreiche Gründung: „Mit der Energie Miesbacher Land 
übernehmen wir Verantwortung für eine selbstbestimmte, nachhaltige und zuverlässige Energiever-
sorgung in unserer Region. Wir schaffen ein Angebot, das Bürgerinnen und Bürgern langfristige Sta-
bilität und faire Preise bietet.“ 

Die Kooperation zwischen den Landkreiskommunen und den beiden regionalen Energieversorgern 
bringt entscheidende Mehrwerte: Das wichtige Thema Energie bleibt in öffentlicher Hand und die 
Wertschöpfung in der Region wird gestärkt. Gleichzeitig profitieren die Kommunen bestmöglich von 
der umfassenden Expertise der erfahrenen Energieversorgungsunternehmen, mit denen im Land-
kreis Miesbach bereits seit mehreren Jahrzehnten auf verschiedenen Ebenen eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit besteht. 

 

Ein starker Zusammenschluss für die Energieversorgung im Landkreis Miesbach, v.l. vorne: 
Nina Werner (ESB), Dr. Gerhard Braunmiller (1. Bürgermeister Stadt Miesbach), Florian Appel 
(E-Werk Tegernsee); darüber: Jens Zangenfeind (1. Bürgermeister Hausham), Klaus Meixner 
(1. Bürgermeister Irschenberg), Stefan Deingruber (1. Bürgermeister Fischbachau), Klaus 
Thurnhuber (1. Bürgermeister Warngau), Franz Schnitzenbaumer (1. Bürgermeister 
Schliersee), Egidius Stadler (2. Bürgermeister Bayrischzell), Jürgen Hitz (ESB); darüber: 
Robert Kühn (1. Bürgermeister Bad Wiessee), Josef Bierschneider (1. Bürgermeister Kreuth), 
Christian Köck (1. Bürgermeister Rottach-Egern), Alfons Besel (1. Bürgermeister Gmund a. 
Tegernsee); darüber: Bernhard Schäfer (1. Bürgermeister Valley), Norbert Kerkel (1. 
Bürgermeister Waakirchen), Manfred Pfeiler (E-Werk Tegernsee), Christoph Schmid (1. 
Bürgermeister Holzkirchen), Michael Schneider (ESB), Marcus Böske (ESB), Johannes Hagn 
(1. Bürgermeister Stadt Tegernsee) © ESB GmbH 

 

 

Ein starker Zusammenschluss für die Energieversorgung im Landkreis 
Miesbach, v.l. vorne: Nina Werner (ESB), Dr. Gerhard Braunmiller  
(1. Bürgermeister Stadt Miesbach), Florian Appel (E-Werk Tegernsee); 
darüber: Jens Zangenfeind (1. Bürgermeister Hausham),  
Klaus Meixner (1. Bürgermeister Irschenberg), Stefan Deingruber  
(1. Bürgermeister Fischbachau), Klaus Thurnhuber (1. Bürgermeister 
Warngau), Franz Schnitzenbaumer (1. Bürgermeister Schliersee), 
Egidius Stadler (2. Bürgermeister Bayrischzell), Jürgen Hitz (ESB); 
darüber: Robert Kühn (1. Bürgermeister Bad Wiessee),  
Josef Bierschneider (1. Bürgermeister Kreuth), Christian Köck  
(1. Bürgermeister Rottach-Egern), Alfons Besel (1. Bürgermeister 
Gmund a. Tegernsee); darüber: Bernhard Schäfer (1. Bürgermeister 
Valley), Norbert Kerkel (1. Bürgermeister Waakirchen), Manfred Pfeiler 
(E-Werk Tegernsee), Christoph Schmid (1. Bürgermeister Holzkirchen), 
Michael Schneider (ESB), Marcus Böske (ESB),  
Johannes Hagn (1. Bürgermeister Stadt Tegernsee) © ESB GmbH

Ein kleiner Auszug aus unserem 
März Programm 2026

Malerinnen des Expressionismus

09.03.2026, 19:30 Uhr,  Onlinekurs per

Zoom, Kursnr.: 261.1030.07

Autogenes Training 

Ruhe und Kraft für den Alltag tanken

11.03. - 22.04.2026, 19:30 Uhr, 

vhs Raum 06, Kursnr.: 261.4120.01

Bewusstheit durch Bewegung

Feldenkrais-Methode

11.03. - 01.07.2026, 17:45 Uhr, 

vhs Raum 06, Kursnr.: 261.4146.02

Mentale Fitness für Kinder (6-10 Jahre)

Entspannungstechniken

12.03. - 07.05.2026, 15:00 Uhr, 

vhs Raum 06, Kursnr.: 261.6111.01

vhs Fotoclub

Gemeinsame Fototouren & Clubabende

16.03. - 20.07.2026, 18:30 Uhr, 

vhs Raum 01, Kursnr.: 26120.00

Die Mondlandung und ihr Erbe

Vortrag, 19.03.2026, 19:00 Uhr, 

vhs Raum 01, Kursnr.: 261.1150.03

Einladung zum Philosophischen Café

20.03. - 15.05.2026, 09:45 Uhr, 

vhs Raum 03, Kursnr.: 261.1170.01

Äthiopien - das geheimnisvollste Land

Afrikas, Live-Diashow mit Harald Mielke

23.03.2026, 19:00 Uhr, vhs Raum 12,

Kursnr.: 261.1145.02

Ta u c h e n  S i e  e i n  i n  d i e
f a s z i n i e r e n d e  We l t

d e s  o r i e n t a l i s c h e n  Ta n z e s !  

Fü r  E i n s t e i g e r i n n e n  j e d e n
A l t e r s ,  d i e  F r e u d e  a n  Ta n z ,

M u s i k  u n d  w e i b l i c h e r
Au s d r u c k s k r a f t  h ab e n  –

g a n z  o h n e  L e i s t u n g s d r u c k .

Bauchtanz für Einsteiger

2 0 . 0 3 .  -  0 8 . 0 5 . 2 0 2 6 ,  
2 0 : 0 0  U h r,  v h s  i m  A t r i u m

K u r s n r. :  2 6 1 . 5 1 4 7. 0 3
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Stadtplatz 4 · 83714 Miesbach 
Tel. 08025/99290 · Fax 08025/992929

KBW-Miesbach@t-online.de 
www.kbw-miesbach.de

AUSZUG unserer Angebote im März/April 2026        
(Stand 11.02.2026, aktuelle Infos, alle Kurse & ausführliche Kursbeschreibungen fi nden Sie auf der Homepage)

So 08.03. 17:00 Uhr ohne Anmeldung, Holzkirchen: Fastenpredigtreihe anders wachsen - Verlust und wie 
     wir damit umgehen, Sabine Lessig - Verlust der künstlerischen Anerkennung
Mi 11.03. 10:00  Holzkirchen: Tanzen im Sitzen, Ulrike Meyer-Popp
Do 12.03. 17:00  Onlinevortrag: Knochenstark essen - mitten im Leben
So 15.03. 17:00 Uhr   ohne Anmeldung: Holzkirchen, Fastenpredigtreihe anders wachsen - Verlust und wie 
     wir damit umgehen, Claus Angerbauer - Verlust des Augenlichtes
So 22.03. 17:00 Uhr ohne Anmeldung, Holzkirchen: Fastenpredigtreihe anders wachsen - Verlust und wie 
     wir damit umgehen. Sophie Obermüller - Verlust von Haus und Hof
Di 24.03. 20:00   Onlinevortrag: Stille Entzündungen - unsichtbare Gefahr!
Mo 13.04. 17:30   Holzkirchen: Kundalini Yoga, Einstieg ist jederzeit möglich
Do 16.04. 14:00  Holzkirchen: Nachmittags- Kaffee "Geschichten am Fluß" erzählt von Anja Gild 
     Ein Erzählnachmittag

Erd-, Feuer-, Seebestattungen & 
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16

 

 
 

 

 

 

Ab Sept. 
2026

Kindertagespfl ege im ZAM
Katharina Grundbacher

Schulweg 12, 83627 Warngau
Tel.: 0162/2551681

E-Mail: ktp.zwergalnest@web.de

Die Teilnehmerzahl bei den Angeboten mit Anmeldung ist begrenzt. Kostenbeitrag siehe Flyer.
Bitt e beachten: Der Jugendtreff  (für alle von der 4. bis zur 10. Klasse) fi ndet im ZAM statt . 
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Familienzentrum Warngau

Förderverein der Warngauer Kinder & Jugend e. V.

Schulweg 12 
83627 Warngau

Tel. 08021/3669480 oder 
0178/8971374

www.zam-warngau.de

Bei Fragen könnt ihr Euch 
gerne an uns wenden.
Stefanie Schönknecht

Michaela Hallmannsecker

ZAM lesen

Freude am Lesen wecken - es werden den Kindern ausgewählte Bücher

vorgelesen, das gelesene wird besprochen und die Kinder zum selber

Lesen motiviert

Wer? Alle zwischen 6 und 10 Jahren 

Wann? Jeden letzten Freitag im Monat von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr

27.01.2023 24.02.2023 31.03.2023

28.04.2023 26.05.2023 30.06.2023

Wo? Im Familienzentrum in Warngau, Schulweg 12, im 1. OG

Unkostenbeitrag 1,00 Euro

Wir freuen uns auf euch!

Euer ZAM- Team

tb-kreati v@web.de oder
0171/5452050

Anmeldungen per Mail/Handy unter:

1) Treff punkt an der Eisdiele Warngau 
Mitt wochs 13.30 - 14.30 Uhr: ZAM geh. Nur mit tel. Anm. bis Di. 18.00 Uhr möglich - Tel. 0178/8971374    

zam_warngau

ZAM Warngau 
WhatsApp-Gruppe

Programm März 2026 

Mo  02.03.  19.00 - 21.00 Uhr  ZAM stricken/häkeln
Di  03.03.  15.00 - 17.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff  am Nachmitt ag
Mi  04.03.  13.30 - 14.30 Uhr  ZAM geh 1)

   14.30 - 15.30 Uhr  Handy- Sprechstunde (Fit fürs Handy)
   14.30 - 17.00 Uhr  Spiele-Nachmitt ag (12 - 100 Jahre)
  17.00 - 18.00 Uhr  ZAM tanzen mit Anmeldung
Do  05.03.  09.00 - 12.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff 
   17.30 - 19.30 Uhr  Jugendtreff 
Fr  06.03  15.30 - 16.30 Uhr  ZAM basteln: Gießen mit Gips für Ostern und
   Mutt ertag 12-99 Jahren
Sa  07.03.  15.00 - 17.00 Uhr  ZAM Schafk opfen
Mo  09.03.  15.00 - 16.00 Uhr  ZAM spielen/basteln
   19.00 - 21.00 Uhr  ZAM stricken/häkeln
Di  10.03.  15.00 - 17.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff  am Nachmitt ag
Mi  11.03.  13.30 - 14.30 Uhr  ZAM geh 1)

   14.30 - 15.30 Uhr  Handy- Sprechstunde (Fit fürs Handy)
   14.30 - 17.00 Uhr  Spiele-Nachmitt ag (12 - 100 Jahre)
  17.00 - 18.00 Uhr  ZAM tanzen mit Anmeldung
Do  12.03.  09.00 - 12.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff 
   17.30 - 19.30 Uhr  Jugendtreff 
Fr  13.03.  10.00 - 12.00 Uhr  Baby-Treff 
  11.00 - 12.00 Uhr  Baby Sprechstunde mit Betti  na Hanusch
Mo  16.03.  19.00 - 21.00 Uhr  ZAM stricken/häkeln
Di  17.03.  15.00 - 17.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff  am Nachmitt ag
Mi  18.03.  13.30 - 14.30 Uhr  ZAM geh 1)

   14.30 - 15.30 Uhr  Handy- Sprechstunde (Fit fürs Handy)
   14.30 - 17.00 Uhr  Spiele-Nachmitt ag (12 - 100 Jahre)
  17.00 - 18.00 Uhr  ZAM tanzen mit Anmeldung
Do  19.03.  09.00 - 12.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff 
Mo  23.03.  15.00 - 16.00 Uhr  ZAM spielen/basteln
   19.00 - 21.00 Uhr  ZAM stricken/häkeln
Di  24.03.  15.00 - 17.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff  am Nachmitt ag
Mi  25.03.  13.30 - 14.30 Uhr  ZAM geh 1)   
  14.30 - 15.30 Uhr  Handy- Sprechstunde (Fit fürs Handy)
   14.30 - 17.00 Uhr  Spiele-Nachmitt ag (12 - 100 Jahre)
  17.00 - 18.00 Uhr  ZAM tanzen mit Anmeldung
Do  26.03.  09.00 - 12.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff 
   17.30 - 19.30 Uhr  Jugendtreff 
Fr  27.03.  10.00 - 12.00 Uhr  Baby-Treff 
Di  31.03  15.00 - 17.00 Uhr  Eltern-Kind-Treff  am Nachmitt ag

mail@zam-warngau.de
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

Holzkirchen

aus dem Gemeindeleben 
die Kontaktdaten der Pfarrämter fi nde Sie auf Seite 5

Kinderchor: Wer hat Lust mit uns zu singen? Dann komm doch in den Kinderchor! 
Wir laden in das Pfarrheim in Oberwarngau ein, um mit euch zu singen. 
Infos unter: Anna Engl 08021 78 40 / Balbina Hampel 08021 90 99 46, Di. von 15.30 bis 16.30 Uhr 
Kirchenchor Oberwarngau: mitt wochs 20.00 Uhr im Pfarrheim, Info unter 08021 901888. 
Neue Sänger/innen herzlich willkommen.
Kirchenchor Osterwarngau: montags, 18.30 - 20.30 Uhr, Info bei Jakob Weiland, 08025 2477
Kirchenchor Wall: montags, 19.30 - 21.30 Uhr, Info bei Franz Hampel, 08021 909946

Termine im März (Auszug) - Bitt e informieren Sie sich zusätzlich über die Tagespresse oder im Internet
Mo 02.03.  14.00  50plus Seniorengruppe - Thema: Lesung, Thomashaus, Holzkirchen
Mi 04.03.  08.00 Toms Café, Inklusionsprojekt, Holzkirchen: Thomashaus, - 11.30 Uhr
Do 05.03.  10.00 Toms Treff  Internati onal, Gemütliches Frühstück für Alteingesessene und 
   Neuhinzugezogene. Holzkirchen: Sonnenraum, Thomashaus
Di 10.03.  09.00 Frauentreff  am Vormitt ag: Thema: Die Schweiz. Thomashaus, Holzkirchen
Mi 11.03.  08.00 Toms Café, Inklusionsprojekt, Holzkirchen: Thomashaus, - 11.30 Uhr
Do 12.03.  10.00 Toms Treff  Internati onal, Holzkirchen: Sonnenraum, Thomashaus 
   15.00 Café Zeitlos - Café für einsame Seniorinnen und Senioren & Demenzkranke mit
    deren Angehörigen, Pfarramt Holzkirchen, Thomashaus, Holzkirchen
Mo 16.03.  14.00 50plus Seniorengruppe, Sitzyoga und Meditati on, Thomashaus, Holzkirchen
Mi 18.03.  08.00 Toms Café, Inklusionsprojekt, Holzkirchen: Thomashaus, - 11.30 Uhr
Do 19.03.  10.00 Toms Treff  Internati onal, Holzkirchen: Sonnenraum, Thomashaus 
   18.30 U-Nights (Jugendabend), Pfarramt Holzkirchen, Oberdeck, Tom`s Arche
Fr 20.03.  15.30 Ökumenisches Trauercafé: Café für die Seele, Thomashaus, Holzkirchen
Mo 23.03.  14.00 50plus Seniorengruppe, Spielenachmitt ag, Thomashaus, Holzkirchen
Di 24.03.  09.00  Frauentreff  am Vormitt ag, Gedächtnistraining, Thomashaus, Holzkirchen
Mi 25.03.  08.00 Toms Café, Inklusionsprojekt, Holzkirchen: Thomashaus, - 11.30 Uhr
Do 26.03.  10.00 Toms Treff  Internati onal, Holzkirchen: Sonnenraum, Thomashaus 
Termine zu allen Gott esdiensten fi nden Sie auf der Homepage vom Pfarrverband 
Holzkirchen-Warngau: pv-holzkirchen-warngau.de und unter www.holzkirchen-evangelisch.de

Zum Schluss
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Was kann um die Welt reisen und 
dabei in einer Ecke bleiben?  

(Lösung unten)

Hans Steingraber GmbH & Co. KG · Robert-Bosch-Str. 1 · 83607 Holzkirchen
08024-9066-0 · www.steingraber.de

Die Briefmarke

Kirchenchor  Oberwarngau
Die Pfarrkirche St. Josef Holzkirchen wird ihr Patrozinium am Sonntag, 22. März um 10.30 Uhr 
mit einem Festgott esdienst begehen. Der Kirchenchor Oberwarngau freut sich, mit Verstärkung 
durch Mitglieder des Kirchenchors Cantus Josenti  in dieser wunderbaren Kirche mit Gesangssoli, 

Streicherensemble und Johanna Zirngibl an der Orgel, Werke von W.A. Mozart zu musizieren. 
Auf dem Programm stehen die Missa brevis B-Dur, das Laudate Dominum und die 

Kirchensonate KV 212. Herzliche Einladung! �

��  �

Grußkarten
Karten von E. Hummel & anderen 

heimischen Künstlern exklusiv bei uns:
Thamm Druck + Medien

Hauptstraße 37, Holzkirchen-Föching 
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  Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der kostenlosen 
Telefonnummer 116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst. 
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.

Notdienste Apotheken im März
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

Alle Apotheken/Notdiensttage fi nden Sie auch auf: www.blak.de/notdienstsuche
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Marien-Apotheke 08022 / 7276 Wiesseer Str. 6, 83703 Gmund
Engel-Apotheke 08024 / 6850 Tölzer Str. 12, 83607 Holzkirchen
Seemüller-Apotheke im Atrium 08024 / 6165 Münchnerstr. 56a, 83607 Holzkirchen
Seemüller-Apotheke 08026 / 94722 Rathausstr. 7a, 83727 Schliersee
Seemüller-Apotheke im HEP 08024 / 3030459 Rosenheimerstr. 21, 83607 Holzkirchen
Isartal-Apotheke 08041 / 8422 Ludwigstr. 1, 83646 Bad Tölz 
Marien-Apotheke 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1, 83607 Holzkirchen
Bienen-Apotheke  08025 / 991520 Bahnhofplatz 3, 83714 Miesbach
Alte Stadtapotheke Miesbach 08025 / 1445 Schlierseer Str. 1, 83714 Miesbach
Spitzweg-Apotheke 08025 / 3531 Heimbucherwinkl 4, 83714 Miesbach
Seemüller-Apotheke 08026 / 8576 Bahnhofstr. 2, 83734 Hausham
Sonnen Apotheke 08026 / 9247770 Miesbacher Str. 11a, 83734 Hausham
Marien-Apotheke 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1, 83607 Holzkirchen
Sonnen Apotheke 08024 / 48749 Bahnhofstr. 16, 83624 Otterfi ng
Alte Stadtapotheke Miesbach 08025 / 1445 Schlierseer Str. 1, 83714 Miesbach
Marien-Apotheke 08022 / 7276 Wiesseer Str. 6, 83703 Gmund
Bienen-Apotheke  08025 / 991520 Bahnhofplatz 3, 83714 Miesbach
Center Apotheke 08041 / 792770 Prof.-Max-Lange-Platz 15, 83646 Bad Tölz
Marien-Apotheke 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1, 83607 Holzkirchen
Alpina-Apotheke 08022 / 74033 Miesbacher Str. 4, 83703 Gmund-Dürnbach
Löwen-Apotheke 08021 / 7084 Am Angerbach 11, 83666 Waakirchen
Seemüller-Apotheke im HEP 08024 / 3030459 Rosenheimerstr. 21, 83607 Holzkirchen
Alte Hof-Apotheke 08041 / 78200 Marktstr. 35, 83646 Bad Tölz
Sonnen Apotheke 08024 / 48749 Bahnhofstr. 16, 83624 Otterfi ng
Alpina-Apotheke 08022 / 74033 Miesbacher Str. 4, 83703 Gmund-Dürnbach
Löwen-Apotheke 08021 / 7084 Am Angerbach 11, 83666 Waakirchen
Seemüller-Apotheke 08026 / 94722 Rathausstr. 7a, 83727 Schliersee
Spitzweg-Apotheke 08025 / 3531 Heimbucherwinkl 4, 83714 Miesbach
Engel-Apotheke 08024 / 6850 Tölzer Str. 12, 83607 Holzkirchen
Seemüller-Apotheke im Atrium 08024 / 6165 Münchnerstr. 56a, 83607 Holzkirchen
Seemüller-Apotheke im HEP 08024 / 3030459 Rosenheimerstr. 21, 83607 Holzkirchen

Tag Datum Apotheke Telefon Anschrift
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Grußkarten - Blöcke - Personalisierte Geschenkideen - 
Schachteln - Serviettendruck uvm. 

Neben klassischen Druckerzeugnissen fertigen wir unter der Marke 
Landzeit in Eigenproduktion hochwertige Produkte aus Papier an. 
Mit exklusiven Künstlermotiven oder aus unserer Ideenwerkstatt.
Zum Verschenken oder selbst behalten - 
besuchen Sie uns!
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